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Damit stand Houwald früh mit dem Rücken zur Wand, als es zum Duell zwischen Kevin KUBICA 
und Marc DIELISSEN kam. Kubica hatte die Begegnung von Beginn an unter Kontrolle und 
setzte sich schließlich verdient in vier Sätzen durch. Hueschtert-Folscht fehlte nun nur noch 
ein weiterer Sieg zum Pokalgewinn, und diesen sicherte Shamruk im anschließenden 
Spitzenspiel: In vier Sätzen bezwang er Rogiers und besiegelte damit das Endergebnis. 
Hueschtert-Folscht holt sich somit zum dritten Mal in Folge den Pokalsieg und unterstreicht 
erneut seine Dominanz im luxemburgischen Tischtennis. Houwald hingegen konnte nicht an 
die starke Leistung aus dem Halbfinale anknüpfen und muss die Überlegenheit von 
Hueschtert-Folscht anerkennen. 
 

Anschließend fahren wir fort mit dem Pokal bei den Damen: 

So Jan 18 13:00   Diddeleng Recken   4-1 

 
Die beiden Halbfinals am Vortag verliefen höchst unterschiedlich: Während Titelverteidiger 
Diddeleng seiner Favoritenrolle gegen Hueschtert-Folscht mit einem 4:1 gerecht wurde, ging 
es zwischen Houwald und Recken deutlich spannender zu. Außenseiter Recken setzte sich 
nach langem Kampf mit 13:11 im Entscheidungsdoppel durch, und das, nachdem sie bereits 
mit 10:4 geführt hatten. Somit kam es im Finale zum Duell zwischen Diddeleng und Recken, 
wobei Recken erneut in der Außenseiterrolle war. 
Das Finale begann ohne Überraschungen, denn die beiden Spitzenspielerinnen Egle 
TAMASAUSKAITE und Martine SIMON setzten sich jeweils wie erwartet durch. Anschließend 
kam es zum richtungsweisenden direkten Duell zwischen den beiden, das es in sich hatte. 
Simon lag nach drei Sätzen mit 2:1 vorne, geriet im vierten Durchgang jedoch mit 6:10 in 
Rückstand. Sie wehrte daraufhin vier Satzbälle ab und glich zum 10:10 aus, musste sich am 
Ende aber dennoch knapp mit 10:12 geschlagen geben. Im Entscheidungssatz ließ die 
Favoritin Tamasauskaite ihrer Kontrahentin dann keine Chance mehr und siegte klar mit 11:4. 
Dieser Erfolg erwies sich als vorentscheidend, denn Finja HANSEN und Nora CATTAZZO 
konnten anschließend beide ihre Einzel gegen Aline KUFFER gewinnen und damit den 
Gesamtsieg für Diddeleng perfekt machen. 
Diddeleng sichert sich somit mit Bravour den zweiten Pokalsieg in Folge und untermauert 
eindrucksvoll seine Position als beste Damenmannschaft des Landes. Recken zeigte eine 
starke Leistung und dürfte mit dem unerwarteten zweiten Platz durchaus zufrieden sein. 
 
 
Neben diesen beiden Pokalwettbewerben kam es zu zahlreichen weiteren Entscheidungen in 
den verschiedensten Kategorien. Zuallererst gehen wir auf die Pokalwettbewerbe in den 
Jugendkategorien ein, angefangen mit dem Kids Cup: 
   

So Jan 18 16:00   Ell Houwald   4-2 
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LOTERIE NATIONALE CUP FINALS DAY 
 

(18-01-2026) 

Dieses Wochenende stand ganz im Zeichen der verschiedenen Pokalwettbewerbe. So fanden 
am Samstag in jeder Kategorie die Halbfinalspiele statt, bevor am Sonntag dann die Finals 
ausgetragen wurden. Im Vordergrund stehen dabei natürlich die beiden Pokalwettbewerbe 
der Damen und Herren, wo sich Diddeleng und Hueschtert-Folscht durchsetzen konnten! 
 

 
 

Wir fangen an mit der Coupe Seniors bei den Herren: 

So Jan 18 16:00   Houwald Hueschtert-Folscht   0-4 

 
Diese beiden Teams trafen erstmals in einem Pokalfinale aufeinander. Hueschtert-Folscht 
hatte im Halbfinale Berbuerg mit 4-1 ausgeschaltet, während Houwald sich knapp mit 4-3 
gegen Lénger durchsetzen konnte. Beide Mannschaften gingen mit der gleichen Aufstellung 
wie im Halbfinale an den Start, und auf dem Papier galt Titelverteidiger Hueschtert-Folscht als 
klarer Favorit. 
Dieser Rolle wurden sie von Beginn an gerecht, denn ihre Nummer zwei Jan ZIBRAT setzte 
sich gegen Houwalds Spitzenspieler Benjamin ROGIERS glatt in drei Sätzen durch. Am 
Nebentisch traf Gleb SHAMRUK auf Leo VEKIC, der somit bereits früh unter Druck stand, um 
einen schnellen Rückstand seines Teams zu verhindern. Die Partie entwickelte sich 
ausgeglichen, und die ersten beiden Sätze wurden geteilt. Im dritten Durchgang konnte sich 
der Ranglistenerste Shamruk knapp mit 11:9 durchsetzen, das Momentum anschließend auf 
seine Seite ziehen und das Spiel letztlich mit 3:1 für sich entscheiden. 
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Damit stand Houwald früh mit dem Rücken zur Wand, als es zum Duell zwischen Kevin KUBICA 
und Marc DIELISSEN kam. Kubica hatte die Begegnung von Beginn an unter Kontrolle und 
setzte sich schließlich verdient in vier Sätzen durch. Hueschtert-Folscht fehlte nun nur noch 
ein weiterer Sieg zum Pokalgewinn, und diesen sicherte Shamruk im anschließenden 
Spitzenspiel: In vier Sätzen bezwang er Rogiers und besiegelte damit das Endergebnis. 
Hueschtert-Folscht holt sich somit zum dritten Mal in Folge den Pokalsieg und unterstreicht 
erneut seine Dominanz im luxemburgischen Tischtennis. Houwald hingegen konnte nicht an 
die starke Leistung aus dem Halbfinale anknüpfen und muss die Überlegenheit von 
Hueschtert-Folscht anerkennen. 
 

Anschließend fahren wir fort mit dem Pokal bei den Damen: 

So Jan 18 13:00   Diddeleng Recken   4-1 

 
Die beiden Halbfinals am Vortag verliefen höchst unterschiedlich: Während Titelverteidiger 
Diddeleng seiner Favoritenrolle gegen Hueschtert-Folscht mit einem 4:1 gerecht wurde, ging 
es zwischen Houwald und Recken deutlich spannender zu. Außenseiter Recken setzte sich 
nach langem Kampf mit 13:11 im Entscheidungsdoppel durch, und das, nachdem sie bereits 
mit 10:4 geführt hatten. Somit kam es im Finale zum Duell zwischen Diddeleng und Recken, 
wobei Recken erneut in der Außenseiterrolle war. 
Das Finale begann ohne Überraschungen, denn die beiden Spitzenspielerinnen Egle 
TAMASAUSKAITE und Martine SIMON setzten sich jeweils wie erwartet durch. Anschließend 
kam es zum richtungsweisenden direkten Duell zwischen den beiden, das es in sich hatte. 
Simon lag nach drei Sätzen mit 2:1 vorne, geriet im vierten Durchgang jedoch mit 6:10 in 
Rückstand. Sie wehrte daraufhin vier Satzbälle ab und glich zum 10:10 aus, musste sich am 
Ende aber dennoch knapp mit 10:12 geschlagen geben. Im Entscheidungssatz ließ die 
Favoritin Tamasauskaite ihrer Kontrahentin dann keine Chance mehr und siegte klar mit 11:4. 
Dieser Erfolg erwies sich als vorentscheidend, denn Finja HANSEN und Nora CATTAZZO 
konnten anschließend beide ihre Einzel gegen Aline KUFFER gewinnen und damit den 
Gesamtsieg für Diddeleng perfekt machen. 
Diddeleng sichert sich somit mit Bravour den zweiten Pokalsieg in Folge und untermauert 
eindrucksvoll seine Position als beste Damenmannschaft des Landes. Recken zeigte eine 
starke Leistung und dürfte mit dem unerwarteten zweiten Platz durchaus zufrieden sein. 
 
 
Neben diesen beiden Pokalwettbewerben kam es zu zahlreichen weiteren Entscheidungen in 
den verschiedensten Kategorien. Zuallererst gehen wir auf die Pokalwettbewerbe in den 
Jugendkategorien ein, angefangen mit dem Kids Cup: 
   

So Jan 18 16:00   Ell Houwald   4-2 

 

Im Halbfinale wurden sowohl Ell gegen Recken als auch Houwald gegen Zéisseng ihren 
Favoritenrollen gerecht. Ell ging dabei vor allem aufgrund von Mattis GOEDERT, dem stärksten 
Einzelspieler des Wettbewerbs, favorisiert ins Finale gegen Houwald. 
Im Endspiel bewies Ell die besseren Nerven: Sowohl Goedert als auch Ells Nummer zwei Chris 
COLLE setzten sich in zwei echten Krimis jeweils mit 3:2 gegen Houwalds Pumo SUN durch 
und legten damit den Grundstein für den 4-2-Erfolg. 
Damit konnte Ell, angeführt vom verlustfreien Goedert, seine Favoritenrolle bestätigen und 
sich am Ende verdient den Titel sichern. 
 
 
Die nächsthöhere Alterskategorie führt uns zum Teens Cup: 
 

So Jan 18 16:00   Diddeleng Bartreng   0-4 

 
Im Halbfinale konnte Bartreng den Gewinner der letzten beiden Jahre Lénger eliminieren, 
wobei jeder der drei Spieler mindestens einen Punkt zum Gesamtsieg beitragen konnte. Damit 
konnte sich Bartreng für die Halbfinalniederlage im letzten Jahr revanchieren. 
Im zweiten Halbfinale war Diddeleng Scheierbierg auf ähnliche Weise überlegen, wodurch es 
zum Finale zwischen Diddeleng und Bartreng kam.  
Hier war Bartreng vom Papier her favorisiert, und sie starteten besser ins Spiel: Anastasios 
SARIGIANNIDIS setzte sich mit 12:10 im fünften Satz gegen Diddelengs Spitzenspieler Jay 
NETO CACAO durch und setzte damit die Weichen Richtung Sieg. Sein Bruder Spyros konnte 
gleich zwei Einzelsiege beisteuern, sodass deren Teamkollege Daniel CAMMAROTA mit 
seinem Fünfsatzsieg gegen Finja HANSEN den Gesamtsieg eintüten konnte. Damit wurde der 
Favorit Bartreng den Erwartungen gerecht und kann sich – unter anderem dank starken 
Leistungen in knappen Situationen – den Pokalsieg sichern! 
 
Die letzte Jugendkategorie bildet die Coupe des Jeunes: 
 

So Jan 18 13:00   Préizerdaul Recken  3-4 

 
Das erste Halbfinale konnte Préizerdaul haarscharf gegen Lénger gewinnen; sie gewannen 
dabei das entscheidende Schlussdoppel mit 14:12 im Entscheidungssatz! 
Im zweiten Halbfinale konnte sich Titelfavorit Recken – welche mit Gene WANTZ und Luca 
ELSEN zwei gestandene Audi-League-Spieler in ihren Reihen haben – deutlich gegen 
Titelverteidiger Lëntgen durchsetzen, und sie gingen auch im Finale gegen Préizerdaul 
favorisiert ins Spiel. Diese wehrten sich jedoch tapfer, und hielten das ganze Spiel über stark 
mit. So konnte Préizerdauls Spitzenspieler Foos FERBER mit 3:0 gegen Wantz siegen und 
damit für eine Überraschung sorgen. Dank je einem Sieg von Jona SCHRÖDER und Nick Ferber 
erzwang Préizerdaul das Entscheidungsdoppel, in welchem sie allerdings keine Chance hatten: 
Die beiden Ferber-Brüder unterlagen Wantz/Elsen mit 0:3.  
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Im Halbfinale wurden sowohl Ell gegen Recken als auch Houwald gegen Zéisseng ihren 
Favoritenrollen gerecht. Ell ging dabei vor allem aufgrund von Mattis GOEDERT, dem stärksten 
Einzelspieler des Wettbewerbs, favorisiert ins Finale gegen Houwald. 
Im Endspiel bewies Ell die besseren Nerven: Sowohl Goedert als auch Ells Nummer zwei Chris 
COLLE setzten sich in zwei echten Krimis jeweils mit 3:2 gegen Houwalds Pumo SUN durch 
und legten damit den Grundstein für den 4-2-Erfolg. 
Damit konnte Ell, angeführt vom verlustfreien Goedert, seine Favoritenrolle bestätigen und 
sich am Ende verdient den Titel sichern. 
 
 
Die nächsthöhere Alterskategorie führt uns zum Teens Cup: 
 

So Jan 18 16:00   Diddeleng Bartreng   0-4 

 
Im Halbfinale konnte Bartreng den Gewinner der letzten beiden Jahre Lénger eliminieren, 
wobei jeder der drei Spieler mindestens einen Punkt zum Gesamtsieg beitragen konnte. Damit 
konnte sich Bartreng für die Halbfinalniederlage im letzten Jahr revanchieren. 
Im zweiten Halbfinale war Diddeleng Scheierbierg auf ähnliche Weise überlegen, wodurch es 
zum Finale zwischen Diddeleng und Bartreng kam.  
Hier war Bartreng vom Papier her favorisiert, und sie starteten besser ins Spiel: Anastasios 
SARIGIANNIDIS setzte sich mit 12:10 im fünften Satz gegen Diddelengs Spitzenspieler Jay 
NETO CACAO durch und setzte damit die Weichen Richtung Sieg. Sein Bruder Spyros konnte 
gleich zwei Einzelsiege beisteuern, sodass deren Teamkollege Daniel CAMMAROTA mit 
seinem Fünfsatzsieg gegen Finja HANSEN den Gesamtsieg eintüten konnte. Damit wurde der 
Favorit Bartreng den Erwartungen gerecht und kann sich – unter anderem dank starken 
Leistungen in knappen Situationen – den Pokalsieg sichern! 
 
Die letzte Jugendkategorie bildet die Coupe des Jeunes: 
 

So Jan 18 13:00   Préizerdaul Recken  3-4 

 
Das erste Halbfinale konnte Préizerdaul haarscharf gegen Lénger gewinnen; sie gewannen 
dabei das entscheidende Schlussdoppel mit 14:12 im Entscheidungssatz! 
Im zweiten Halbfinale konnte sich Titelfavorit Recken – welche mit Gene WANTZ und Luca 
ELSEN zwei gestandene Audi-League-Spieler in ihren Reihen haben – deutlich gegen 
Titelverteidiger Lëntgen durchsetzen, und sie gingen auch im Finale gegen Préizerdaul 
favorisiert ins Spiel. Diese wehrten sich jedoch tapfer, und hielten das ganze Spiel über stark 
mit. So konnte Préizerdauls Spitzenspieler Foos FERBER mit 3:0 gegen Wantz siegen und 
damit für eine Überraschung sorgen. Dank je einem Sieg von Jona SCHRÖDER und Nick Ferber 
erzwang Préizerdaul das Entscheidungsdoppel, in welchem sie allerdings keine Chance hatten: 
Die beiden Ferber-Brüder unterlagen Wantz/Elsen mit 0:3.  
Damit gewinnt Titelfavorit Recken die Coupe des Jeunes, wobei deren Luca ELSEN mit zwei 
Einzelsiegen und dem Doppelsieg an Seite von Wantz am meisten überzeugen konnte. 
Préizerdaul war nahe an der Sensation dran, musste jedoch die Überlegenheit Reckens 
anerkennen. 
 
 
Es verbleiben nun noch drei weitere Pokalwettbewerbe, angefangen mit der Coupe Frantz 
Think: 
 

So Jan 18 16:00   Biissen Rued   3-4 

 
Dieser Pokalwettbewerb, welcher zu Ehren des ersten FLTT-Präsidenten ausgespielt wird, ist 
den ersten Senioren-Vereinsmannschaften vorbehalten, die in der Mannschafts-Meisterschaft 
in den Division PROM, DIV 1 und DIV 2 eingestuft sind.  
Rued setzte sich im ersten Halbfinale deutlich gegen Nouspelt durch, während es zwischen 
Titelverteidiger Briddel und Biissen deutlich knapper zuging. Zwar galt Briddel auf dem Papier 
als Favorit, doch Biissen sorgte tatsächlich für die Überraschung. Man of the Match war dabei 
eindeutig Ex-Nationalspieler Christian SCHAUS, der an drei Punkten beteiligt war. 
Im Finale gab es keinen klaren Favoriten, und entsprechend entwickelte sich ein Spiel auf 
Augenhöhe. Die beiden Spitzenspieler Christian Schausund Louis VAN WAMBEKE konnten 
jeweils ihr Auftakteinzel gewinnen, ehe sie direkt im Anschluss im direkten Duell 
aufeinandertrafen. In diesem setzte sich der ehemalige Jugendnationalspieler Van Wambeke 
überraschend deutlich mit 3:0 durch und holte damit einen wichtigen Punkt für sein Team. 
Biissen gab sich jedoch nicht geschlagen, denn Hongwei LIN und Paul MAAS konnten beide 
ihre Einzel gegen Rueds Johannes WILHELM gewinnen. Christophe KRECKE brachte Rued 
anschließend mit seinem Sieg gegen Lin noch ins Schlussdoppel, das die Entscheidung 
bringen sollte. 
Das Doppel zwischen Schaus/Lin und Van Wambeke/Krecké entwickelte sich ebenfalls zu 
einem Krimi: Nach vier Durchgängen stand noch kein Sieger fest, sodass es zum 
Entscheidungssatz kam. In diesem setzte sich schließlich das Ruedter Duo durch und machte 
den Titelgewinn perfekt. 
Angeführt von einem glänzend aufgelegten LouisVan Wambeke, der im Finale drei 
Siegpunkte beisteuern konnte, krönt sich Rued damit zum Sieger. Biissen zeigte, angeführt 
von Altmeister Christian Schaus, über die volle Distanz eine starke Leistung und kann mit 
breiter Brust die Heimreise antreten. 
 
 
 
Weiter geht es mit der Coupe Julien Mersch: 
 

So Jan 18 13:00   Bech Habscht   4-2  

 

National League 
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Damit gewinnt Titelfavorit Recken die Coupe des Jeunes, wobei deren Luca ELSEN mit zwei 
Einzelsiegen und dem Doppelsieg an Seite von Wantz am meisten überzeugen konnte. 
Préizerdaul war nahe an der Sensation dran, musste jedoch die Überlegenheit Reckens 
anerkennen. 
 
 
Es verbleiben nun noch drei weitere Pokalwettbewerbe, angefangen mit der Coupe Frantz 
Think: 
 

So Jan 18 16:00   Biissen Rued   3-4 

 
Dieser Pokalwettbewerb, welcher zu Ehren des ersten FLTT-Präsidenten ausgespielt wird, ist 
den ersten Senioren-Vereinsmannschaften vorbehalten, die in der Mannschafts-Meisterschaft 
in den Division PROM, DIV 1 und DIV 2 eingestuft sind.  
Rued setzte sich im ersten Halbfinale deutlich gegen Nouspelt durch, während es zwischen 
Titelverteidiger Briddel und Biissen deutlich knapper zuging. Zwar galt Briddel auf dem Papier 
als Favorit, doch Biissen sorgte tatsächlich für die Überraschung. Man of the Match war dabei 
eindeutig Ex-Nationalspieler Christian SCHAUS, der an drei Punkten beteiligt war. 
Im Finale gab es keinen klaren Favoriten, und entsprechend entwickelte sich ein Spiel auf 
Augenhöhe. Die beiden Spitzenspieler Christian Schausund Louis VAN WAMBEKE konnten 
jeweils ihr Auftakteinzel gewinnen, ehe sie direkt im Anschluss im direkten Duell 
aufeinandertrafen. In diesem setzte sich der ehemalige Jugendnationalspieler Van Wambeke 
überraschend deutlich mit 3:0 durch und holte damit einen wichtigen Punkt für sein Team. 
Biissen gab sich jedoch nicht geschlagen, denn Hongwei LIN und Paul MAAS konnten beide 
ihre Einzel gegen Rueds Johannes WILHELM gewinnen. Christophe KRECKE brachte Rued 
anschließend mit seinem Sieg gegen Lin noch ins Schlussdoppel, das die Entscheidung 
bringen sollte. 
Das Doppel zwischen Schaus/Lin und Van Wambeke/Krecké entwickelte sich ebenfalls zu 
einem Krimi: Nach vier Durchgängen stand noch kein Sieger fest, sodass es zum 
Entscheidungssatz kam. In diesem setzte sich schließlich das Ruedter Duo durch und machte 
den Titelgewinn perfekt. 
Angeführt von einem glänzend aufgelegten LouisVan Wambeke, der im Finale drei 
Siegpunkte beisteuern konnte, krönt sich Rued damit zum Sieger. Biissen zeigte, angeführt 
von Altmeister Christian Schaus, über die volle Distanz eine starke Leistung und kann mit 
breiter Brust die Heimreise antreten. 
 
 
 
Weiter geht es mit der Coupe Julien Mersch: 
 

So Jan 18 13:00   Bech Habscht   4-2  
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Dieser Pokalwettbewerb, welcher zu Ehren des zweiten FLTT-Präsidenten ausgespielt wird, ist 
den ersten Mannschaften aus den unteren Divisionen (d.h. ab der DIV 3) der Mannschafts-
Meisterschaft 'Seniors' vorbehalten.  
Bech konnte sich im Halbfinale wie erwartet deutlich gegen Nacher durchsetzen, während es 
im anderen Halbfinale zu einer Überraschung kam: Titelverteidiger und Favorit Äischen 
musste sich Habscht mit 2-4 geschlagen geben!  
Diesen Schwung konnte Habscht allerdings nicht ins Finale mitnehmen, denn hier lagen sie 
bereits früh mit 0-3 hinten. Sie holten zwar noch aus 2-3 auf, mussten sich dann allerdings 
mit 2-4 geschlagen geben. Bei Bech konnte jeder der drei Spieler einen Siegpunkt zum 
Gesamterfolg beisteuern, und Claude SCHMIT wurde dank zwei Einzelsiegen zum 
Matchwinner! 
 
Schließlich kommen wir noch zur Coupe Félix Felten: 
 

So Jan 18 13:00   Bartreng A Esch Abol A   0-5 

 
 
Bei diesem Pokalwettbewerb durften alle Vereine mit mehreren Mannschaften mitmachen, 
dabei jedoch nur Spieler einsetzen, die zu Beginn der Saison keine A-Spieler waren. Im 
Gegensatz zu allen anderen Pokalwettbewerben herrschten hier andere Regeln, denn es 
wurde mit Handicap gespielt: schwächer klassierte Spieler erhielten zu Beginn von jedem Satz 
Vorsprung. Bartreng setzte sich im Halbfinale gegen Nouspelt durch, während Esch Abol das 
Kunststück schaffte, Titelverteidiger Lénger im Halbfinale zu eliminieren. Im Finale gab es dann 
einen klaren Kantersieg von Esch, welche mit 5:0 siegten und dabei lediglich fünf Sätze 
abgeben mussten. Dabei hat jeder der Escher Spieler seinen Teil zum Erfolg beigetragen, 
wobei Victor BENITO OLMOS am meisten glänzen konnte: Er blieb sowohl im Halbfinale als 
auch im Endspiel ungeschlagen und konnte dabei jedes seiner 5 Einzel gewinnen! 

Damit gewinnt Titelfavorit Recken die Coupe des Jeunes, wobei deren Luca ELSEN mit zwei 
Einzelsiegen und dem Doppelsieg an Seite von Wantz am meisten überzeugen konnte. 
Préizerdaul war nahe an der Sensation dran, musste jedoch die Überlegenheit Reckens 
anerkennen. 
 
 
Es verbleiben nun noch drei weitere Pokalwettbewerbe, angefangen mit der Coupe Frantz 
Think: 
 

So Jan 18 16:00   Biissen Rued   3-4 

 
Dieser Pokalwettbewerb, welcher zu Ehren des ersten FLTT-Präsidenten ausgespielt wird, ist 
den ersten Senioren-Vereinsmannschaften vorbehalten, die in der Mannschafts-Meisterschaft 
in den Division PROM, DIV 1 und DIV 2 eingestuft sind.  
Rued setzte sich im ersten Halbfinale deutlich gegen Nouspelt durch, während es zwischen 
Titelverteidiger Briddel und Biissen deutlich knapper zuging. Zwar galt Briddel auf dem Papier 
als Favorit, doch Biissen sorgte tatsächlich für die Überraschung. Man of the Match war dabei 
eindeutig Ex-Nationalspieler Christian SCHAUS, der an drei Punkten beteiligt war. 
Im Finale gab es keinen klaren Favoriten, und entsprechend entwickelte sich ein Spiel auf 
Augenhöhe. Die beiden Spitzenspieler Christian Schausund Louis VAN WAMBEKE konnten 
jeweils ihr Auftakteinzel gewinnen, ehe sie direkt im Anschluss im direkten Duell 
aufeinandertrafen. In diesem setzte sich der ehemalige Jugendnationalspieler Van Wambeke 
überraschend deutlich mit 3:0 durch und holte damit einen wichtigen Punkt für sein Team. 
Biissen gab sich jedoch nicht geschlagen, denn Hongwei LIN und Paul MAAS konnten beide 
ihre Einzel gegen Rueds Johannes WILHELM gewinnen. Christophe KRECKE brachte Rued 
anschließend mit seinem Sieg gegen Lin noch ins Schlussdoppel, das die Entscheidung 
bringen sollte. 
Das Doppel zwischen Schaus/Lin und Van Wambeke/Krecké entwickelte sich ebenfalls zu 
einem Krimi: Nach vier Durchgängen stand noch kein Sieger fest, sodass es zum 
Entscheidungssatz kam. In diesem setzte sich schließlich das Ruedter Duo durch und machte 
den Titelgewinn perfekt. 
Angeführt von einem glänzend aufgelegten LouisVan Wambeke, der im Finale drei 
Siegpunkte beisteuern konnte, krönt sich Rued damit zum Sieger. Biissen zeigte, angeführt 
von Altmeister Christian Schaus, über die volle Distanz eine starke Leistung und kann mit 
breiter Brust die Heimreise antreten. 
 
 
 
Weiter geht es mit der Coupe Julien Mersch: 
 

So Jan 18 13:00   Bech Habscht   4-2  

 



DIE CHINESISCHE LEGENDE
 –  E I N E  N E U E  Ä R A –

Einzel-Weltmeister 2011/2013 · Olympiasieger 2012 · World-Cup-Winner 2011/2014

Dieses Offensivholz entspricht exakt der Furnier kom bi  na tion, mit der Zhang 
Jike in seiner aktiven Karriere gespielt hat. Ein Innenfurnier aus extrem leich-
ten Kiri-  Holz, ummantelt von Ayous-Furnieren und zwei Lagen Cured Aramid 
Carbon. Das Außenfurnier bilden zwei Schichten hartes afrikanisches Koto-
Holz. So ist ein dynamisches Offensivholz entstanden, das für ambitionierte 
Spieler eine mächtige Waffe darstellt. 

Dieses neue Holz empfiehlt Zhang Jike all jenen engagierten Spielern, die 
zwar offensiv orientiert sind, aber eine noch bessere Ballkontrolle wünschen.  
Der Kern besteht aus Kiri-Holz und zwei Schichten Ayous. Die Besonderheit: 
Nicht wie üblich zwei, sondern drei fein miteinander verwebte Kunst fasern 
verleihen dem Zhang Jike New Era ein noch feineres Ballgefühl. Die weichen 
Limba Außen furniere steigern die Kontrolle zusätzlich. 

Charakter: Dynamisch, kraftvoll, gefühlvoller Anschlag beim Balltreffpunkt,  
herausragende Rückmeldung
Empfehlung: Für dynamische Offensivspieler, die mit druck vollen Schlägen agieren, 
jedoch eine gute Kontrolle erwarten

Charakter: Perfekte Balance zwischen Speed- und Kontrollwerten, ausgezeichnete 
Ballrückmeldung erwirkt ein tolles Ballgefühl

Empfehlung: Für moderne Allround- und Offensivspieler, die sowohl im Offensiv- als 
auch im passiven Spiel auf eine gute Balance zwischen Speed und Kontrolle setzen

DONIC ZHANG JIKE ORIGINAL CARBON   
Das Holz der Legende

DONIC ZHANG JIKE NEW ERA 
Die Empfehlung des Superstars 

Linse Rückhandseite

www.donic.com

DONIC_AD_Zhang-Jike-Holz-DEU25.indd   3DONIC_AD_Zhang-Jike-Holz-DEU25.indd   3 14.04.25   10:2914.04.25   10:29
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20h00 15h00 Rued Coque Coque

A Bartreng 4 (H) Houwald 4 H

Houwald 1 (H) Houwald 0

A

Union Lëtzebuerg 1 (A) Lénger 3

Lénger 0

A Préizerdaul 4 (H) Hueschtert-Folscht 4

Fluessweiler 0 (A) Hueschtert-Folscht 4

Lëntgen 1 (A) Berbuerg 1

Berbuerg 0

Versioun 2026-01-23

ZC  |  Fin:  2026-01-18

F L T T    Coupe de Luxembourg    2025-2026
SENIORS

XJ  |  Qual.:  2025-10-21 XP  |  1/8-F:  2025-11-16 XZ  |  1/4-F:  2025-12-13 ZC  |  1/2-Fin:  2026-01-17

HUESCHTERT-F.

 Gewënner
  Coupe de 

Luxembourg
SENIORS

H = home  |  A = away

0

4

1

3

A Recken 4H Meechtem 2

H Bartreng 01Recken

1

 0
A Houwald 4

Lenneng 0
H Lenneng

4

 0
A Union Lëtzebuerg 0

Iechternach 0
H Iechternach

1

Lénger 1
A Lénger

H Diddeleng 4
H Diddeleng

A Nidderkäerjeng 0

H Wolz 0
A Hueschtert-Folscht

Hueschtert-Folscht 1
H Préizerdaul

0

Esch Abol 1

Esch Abol 0
H Esch Abol

1

Fluessweiler 1
A Fluessweiler 4

H Scheierbierg 4
H Scheierbierg

Berbuerg 1
A Berbuerg 4

H Ettelbréck 4
H Ettelbréck 0

4

(H)

 0
(H) Recken 3

(A) Houwald 4Lenneng 1

A Lënster 1
(A) Esch Abol 0

4

MondorfA 0
(A) Fluessweiler 0

 

 0
A Lëntgen 0

Hueschtert-Folscht

(H) Berbuerg 4

Lénger 4

(A) Iechternach 1

Iechternach
(H)
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15h00 Rued Coque Coque

A Schëffleng 0 (H) Diddeleng 1 4

Recken 1

A Scheierbierg 4 (A) Recken 1

Diddeleng 1 0

Versioun 2026-01-23

H = home  |  A = away

 Gewënner
Coupe de Luxembourg

DAMES

(A) Diddeleng 1 4

Hueschtert-F. 1

Diddeleng 1 1
(A)

Rued 0
A Nouspelt 2

Diddeleng 1 4

H Rued 4
(H)

H Diddeleng 2 1

 0
(H)

(A) Hueschtert-F. 4

Recken 4 DIDDELENG

Hueschtert-F. 1

(A) Houwald 3

 0
(A)

(H) Scheierbierg 1

Berbuerg 3
A Berbuerg 4

(A) Lenneng 0

H Bartreng 3
(H)

Recken 4

H Lenneng 4

(H) Houwald 4
 0

(H)

F L T T    Coupe de Luxembourg    2025-2026
DAMES

XP  |  1/8-F:  2025-11-16 XZ  |  1/4-F:  2025-12-13 ZC  |  1/2-Fin:  2026-01-17 ZC  |  Fin:  2026-01-18

Houwald 1
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19h00 19h00 19h00 Coque Coque

(18.11.2025, 19h00)

(28.11.2025, 19h00)

(18.12.2025, 19h00)

(12.12.2025, 19h00)

Versioun 2026-01-23

ZC  |  Fin:  2026-01-18

H Zéisseng 2 0
H Lenneng 4

F L T T    Coupe des JEUNES    2025-2026

XN  |  Q1:  2025-11-11 XT  |  Q2:  2025-11-25 XY  |  1/4-F:  2025-12-09 ZC  |  1/2-F:  2026-01-17

4

A Bartreng 2 3

A Lenneng 4
H Lenneng 0

H Scheierbierg 4
H Scheierbierg 1

A Lénger

A Préizerdaul 4
RECKEN

A Bartreng 1 4

A Zéisseng 1 3
H Bartreng 1 1

A Lëntgen 4

Lëntgen 4

H Bäerdref 1 1
A Recken 2 2

H

H Bäerdref 1 4

A Diddeleng 1 2

1(A)

H = home  |  A = awayA Recken 1 4

A Houwald 1 Lëntgen

Diddeleng 2 1

H Diddeleng 2 4
A Rued 0

H

H Diddeleng 2 4 Recken 1 4(A)

Recken 1 4(H)

3(H)

Préizerdaul 3(H)

Préizerdaul 4(A)

 Gewënner
  Coupe des 

JEUNES

Lénger
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20h00 20h00 Coque Coque

A Cado 4 (H) Biissen 3

A Nouspelt 4

A Biissen 4 (A) Rued 4

Briddel 1

Versioun 2026-01-23

Briddel 4
H = home  |  A = away

(A) Biissen 4

 0
A

Uewerdonwen 2
A Uewerdonwen 4

A Féngeg 2

H Schëffleng 0
H

Briddel 3

H Sandweiler 0

H Biissen 4
A Leideleng 0

(H)

Méischdref 3 RUED

 Gewënner
Coupe Frantz THINKH Féngeg 4

(A) Nouspelt 1

H Mamer 1
A

Nouspelt 4
A Bäerdref 1

A Rued 4

H Méischdref 4
H

Rued 4

H Wëntger 1

H Cado 1
A Ouljen 0

(H)

F L T T    Coupe Frantz THINK    2025-2026

XN  |  1/8-F:  2025-11-11 XV  |  1/4-F:  2025-12-02 ZC  |  1/2-Fin:  2026-01-17 ZC  |  Fin:  2026-01-18

H Rued 4

20h00     Coque Coque

0 (H) Habscht 4

Habscht 1 (H) Bech 4

0 (A) Äischen 2

Äischen 1

H Nacher 4 (H) Nacher 1
A Käerch 1 (A) Habscht 2

Bech 1 (A) Bech 4

Bech 0

Versioun 2026-01-23

BECH

Gewënner
Coupe Julien MERSCH

 F L T T    Coupe Julien MERSCH    2025-2026  

XV  |  1/4-F:  2025-12-02 ZC  |  1/2-F:  2026-01-17 ZC  |  Fin:  2026-01-18 H = home  /  A = away
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20h00 20h00 20h00 Coque Coque

H Féngeg B 4 H Esch Abol A 5

A Esch Abol A 5 H Hueschtert-F. A 0

H Scheierbierg B 5 A Scheierbierg B 0

A Hueschtert-F. B 1 (H) Esch Abol A 5

H Buerglënster A 5 H Buerglënster A 4

A Bäerdref A 3 A Esch Abol A 5

H Hueschtert-F. A 5 A Hueschtert-F. A 5

A Ell A 4 (H) Bartreng A 0

H Scheierbierg A 5 H Scheierbierg A 4

A Groussbus-M. A 0 H Lénger A 5

H Lénger A 5 A Lénger A 5

A Biissen A 1 (A) Lénger A 3

H Sandweiler A 2 H Féngeg A 3

A Féngeg A 5 A Schandel A 4

H Schandel A 5 A Schandel A 5

A Miedernach A 3

H Bartreng A 5 H Bartreng A 5

A Éiter-Waldbr. A 2 H Bartreng A 5

H Mamer A 5 A Mamer A 2

A Réimech A 3 (H) Nouspelt A 3

H Mamer B 5 H Mamer B 5

A Äischen B 2 A Mamer B 0

H Lënster A 5 A Lënster A 0

A Zéisseng B 3 (A) Esch Abol A 5

H Zéisseng A 5 H Zéisseng A 5

A Uewerdonwen A 4 H Zéisseng A 3

H Kordall A 5 A Kordall A 4

A Lénger B 3 (A) Bartreng A 5

H Lënster B 5 H Nouspelt A 5

A Bartreng B 0 A Nouspelt A 5

H Nacher A 0 A Lënster B 0

A Nouspelt A 5

Versioun 2026-01-23

XN  |  1/16-F:  2025-11-11 XT  |  1/8-F:  2025-11-25 XY  |  1/4-F:  2025-12-09 ZC  |  1/2-F:  2026-01-17

F L T T    Coupe Félix FELTEN    2025-2026
FINALL-RONN

ZC  |  Fin:  2026-01-18

ESCH ABOL A

Gewënner
Coupe

Félix FELTEN

H = home  |  A = away



15

Bulletin d’Information Officiel 03/2026

Commission Technique

Coque Coque

H Ell 1 4
(A) Ell 1 4

A Recken 1 2

H Houwald 1 4
(H) Houwald 1 2

A Zéisseng 1 1

 FLTT - KIDS CUP  2025-2026  2. Ronn :  Klassementer 2025-11-22

 Grupp  KC ▪ 2.11 PKT  Grupp  KC ▪ 2.12 PKT
1 Ell 1 9 1 Houwald 1 9
2 Zéisseng 1 7 2 Recken 1 7
3 Houwald 2 5 3 Lëntgen 1 5
4 Hueschtert-F. 1 3 4 Zéisseng 2 3

 Grupp  KC ▪ 2.21 PKT  Grupp  KC ▪ 2.22 PKT  Grupp  KC ▪ 2.23 PKT  Grupp  KC ▪ 2.24 PKT
1 Nouspelt 1 9 1 Bartreng 1 9 1 Lenneng 1 9 1 Bartreng 2 9
2 Ell 2 7 2 Houwald 3 7 2 Bartreng 3 7 2 Lenneng 2 7
3 Préizerdaul 1 5 3 Recken 2 5 3 Union 1 5 3 Houwald 4 5
4 Recken 3 3 4 Ell 3 3 4 Zéisseng 3 3 4 Schëffleng 1 3

 Grupp  KC ▪ 2.31 PKT  Grupp  KC ▪ 2.32 PKT
1 Hueschtert-F. 2 9 1 Bartreng 4 9
2 Ell 4 7 2 Mamer 1 7
3 Miedernach 1 5 3 Hueschtert-F. 3 5
4 Biekerech 1 3 4 Lëntgen 2 3

 Grupp  KC ▪ 2.33 PKT  Grupp  KC ▪ 2.34 PKT  Grupp  KC ▪ 2.35 PKT
1 Diddeleng 1 9 1 Lenneng 3 9 1 Berbuerg 1 9
2 Lénger 1 7 2 Scheierbierg 1 7 2 Zéisseng 4 7
3 Nouspelt 2 5 3 Fluessweiler 1 5 3 Buerglënster 1 5
4 Beetebuerg-P. 1 3 4 Houwald 5 3 4 Ouljen 1 3

 Grupp  KC ▪ 2.41 PKT  Grupp  KC ▪ 2.42 PKT  Grupp  KC ▪ 2.43 PKT
1 Ell 5 9 1 Hueschtert-F. 4 9 1 Bartreng 5 9
2 Nacher 1 7 2 Recken 4 7 2 Lënster 1 7
3 Nouspelt 3 5 3 Lëntgen 3 5 3 Houwald 7 5
4 Hueschtert-F. 5 0 4 Nouspelt 4 3 4 Berbuerg 2 3

 Grupp  KC ▪ 2.44 PKT  Grupp  KC ▪ 2.45 PKT  Grupp  KC ▪ 2.46 PKT  Grupp  KC ▪ 2.47 PKT
1 Diddeleng 2 6 1 Houwald 6 9 1 Diddeleng 3 9 1 Bäerdref 1 9
2 Lenneng 4 4 2 Bartreng 6 7 2 Uewerdonwen 1 7 2 Bartreng 7 7
3 Mamer 2 2 3 Réimech 1 5 3 Esch Abol 1 5 3 Berbuerg 3 5
4 xxx 4 Uewerdonwen 2 3 4 Scheierbierg 2 3 4 Rued 1 3

 d'Ekippen op de Plazen 1 an 2 vun de Gruppen KC▪2.11 a KC▪2.12 qualifizéiere sech fir 1/2-Finallen

F L T T      KIDS - CUP      2025-2026 

ZC  |  1/2-F:  2026-01-17 ZC  |  Fin:  2026-01-18

ELL

Gewënner
KIDS-CUP
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Digitalisation - Document Process Outsourcing

Services personnalisés

Entraînement musculaire & cardiovasculaire

Bien-être & santé - Dos & articulation

Nutrition - Régénération - Motivation 

Sports de raquette

Avec Charles Kieffer Group, 
explorez votre potentiel 
professionnel et personnel.

a
c

c
e

n
ta

ig
u

Commission Technique

Coque Coque

H Scheierbierg 1 2
(H) Diddeleng 1 0

A Diddeleng 1 4

H Lénger 1 2
(A) Bartreng 1 4

A Bartreng 1 4

 FLTT - TEENS CUP  2025-2026  2. Ronn :  Klassementer 2025-11-22

 Grupp  TC ▪ 2.11 PKT  Grupp  TC ▪ 2.12 PKT
1 Scheierbierg 1 9 1 Lénger 1 9
2 Bartreng 1 7 2 Diddeleng 1 7
3 Zéisseng 1 5 3 Hueschtert-F. 1 5
4 Diddeleng 2 3 4 Mamer 1 3

 Grupp  TC ▪ 2.21 PKT  Grupp  TC ▪ 2.22 PKT  Grupp  TC ▪ 2.23 PKT
1 Union 1 9 1 Houwald 1 9 1 Schëffleng 1 9
2 Zéisseng 2 7 2 Lëntgen 1 7 2 Scheierbierg 2 7
3 Bartreng 2 5 3 Préizerdaul 1 5 3 Fluessweiler 1 5
4 Diddeleng 3 3 4 Ell 1 3 4 Rued 1 3

 Grupp  TC ▪ 2.31 PKT  Grupp  TC ▪ 2.32 PKT
1 Éiter-Waldbr. 1 6 1 Bäerdref 1 6
2 Nouspelt 1 4 2 Ouljen 1 4
3 Rued 2 2 3 Buerglënster 1 2
4 xxx 4 xxx



 FLTT - TEENS CUP  2025-2026  1. Ronn :  Klassementer 2025-09-20

Grupp  TC ▪ 1.11 PKT spillfräi Ekippen
1 Scheierbierg 1 9 Bartreng 1
2 Diddeleng 2 7 Lénger 1
3 Hueschtert-F. 1 5 Diddeleng 1
4 Houwald 1 3

Grupp  TC ▪ 1.21 PKT Grupp  TC ▪ 1.22 PKT
1 Mamer 1 9 1 Zéisseng 1 9
2 Zéisseng 2 7 2 Schëffleng 1 7
3 Ell 1 5 3 Union 1 5
4 Nouspelt 1 3 4 Bäerdref 1 3

Grupp  TC ▪ 1.31 PKT Grupp  TC ▪ 1.32 PKT Grupp  TC ▪ 1.33 PKT
1 Préizerdaul 1 9 1 Bartreng 2 9 1 Scheierbierg 2 9
2 Lëntgen 1 7 2 Rued 1 7 2 Diddeleng 3 7
3 Rued 2 5 3 Ouljen 1 5 3 Fluessweiler 1 5
4 Gilsdref-V. 1 3 4 Buerglënster 1 3 4 Éiter-Waldbr. 1 3



Versioun 2026-01-23

d'Ekippen op de Plazen 1, 2 an 3 vun der Grupp TC▪1.11, d'Ekippen op der Plaz 1 vun de Gruppen TC▪1.21 & TC▪1.22 an déi 3 an der 
1. Ronn spillfräi Ekippen spillen an der 2. Ronn an der Grupp TC▪2.11 a TC▪2.12 ëm d'Plazen an den 1/2-Finallen

F L T T      TEENS - CUP      2025-2026

ZC  |  1/2-F:  2026-01-17 ZC  |  Fin:  2026-01-18

BARTRENG

Gewënner
TEENS-CUP

d'Ekippen op de Plazen 1 an 2 vun de Gruppen TC▪2.11 & TC▪2.12 qualifizéiere sech fir 1/2-Finallen
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CD -Bericht der Sitzung vom  17. Dezember  2025   
 

Anwesend:  MULLER Charles, CATTAZZO Andy, BRESER Pol, MOULIN Philippe, MICHELY 
Gilles, SCHREIBER Frank, BREMER Corinne, SCHMOL Steve 

Sowie:               MASSEN Patrick, AUMOITTE Vincent (zu Beginn der Sitzung) 

Entschuldigt: REGENER Gilles 
 

11.1 Verbandstrainer Vincent AUMOITTE bespricht mit dem CD die Komplikationen den 
internationalen und nationalen Wettkampfkalender parallel aufzustellen . Der CD ist sich 
dieser Problematik bewusst und versucht weiterhin, beide Kalender bestmöglich  und 
mit möglichst wenigen Terminkonflikten zu definieren.  

 
11.2 Das Verbandssekretariat wird dieses Jahr zwischen den Feiertagen nur punktuell ganz 

geschlossen sein und weitestgehend operationell bleiben.  
 
11.3 In den letzten Monaten führte die FLTT gemeinsam mit der INAPS einen Prozess durch 

mit dem Ziel, einen Directeur général einzustellen. Die Analysen der Bedürfnisse und 
benötigten Kompetenzen ist abgeschlossen und die passende Stellenausschreibung 
wird vom CD genehmigt. Die Ausschreibung wird in den nächsten Tagen auf den 
vorgesehenen Plattformen veröffentlicht.  

 
11.4 Frank SCHREIBER berichtet vom Stand der aktuellen finanziellen Zulagen durch das 

Sportministerium. Insgesamt konnte dieses Kalenderjahr eine signifikante Erhöhung der 
finanziellen Unterstützung festgestellt werden, weshalb der CD dem Sportministerium 
dankt. 

 
11.5 Heinz THEWS, Philippe MOULIN und P atrick MASSEN vertraten die FLTT bei einem 

Treffen am 3. Dezember bezüglich der Kaderrevision mit dem COSL. Das COSL wurde 
von Raymond CONZEMIUS und Serge SCHAUL vertreten. Die Athletinnen und Athleten 
wurden im Kader der Olympiaperiode vorgestellt und allgemein wurde die positive 
Entwicklung der letzten Jahre bestätigt.  

 
11.6 Charles MULLER und Patrick MASSEN trafen das COSL (Michel KNEPPER, Ralf LENTZ, 

Raymond CONZEMIUS) zu einem informellen Meeting. Vor allem dankte die FLTT für die 
Unterstützung und Zusammenarbeit, welche stets konstruktiv und fördernd ist.  

 
11.7 Der CD hat rezent sämtliche Vereine angeschrieben und zu einem Austausch 

eingeladen. Insgesamt wird diese Initiative sehr positiv aufgenommen und erste 
Gespräche zwischen den CD -Vertretern und Vereinen fanden bereits statt.  

 
11.8 Eine Änderung des IR22 wird von Steve SCHMOL vorgestellt und vom CD angenommen.  
 
11.9 Der CD bespricht die Kritik, welche im Kader der Organisation der 

Regionalmeisterschaften herangetragen wurde. Änderungsvorschläge werden im 
nächsten CD in Anwesenheit von Gilles REGENER besprochen.  
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11.10 Der CD hat den Ablauf der Viertelfinalspiele des Pokals, die in Roodt -Syr stattfanden, 
besprochen. Die Organisation durch den DT Rued sowie der Zuschauerzuspruch wurden 
insgesamt sehr positiv bewertet. Beim Spiel zwischen dem DT Fluessweiler und dem DT 
Hueschtert-Folscht kam es jedoch zu einzelnen Vorkommnissen, die noch näher 
betrachtet werden. Die entsprechenden Bemerkungen auf dem Spielbogen werden 
gemäß den geltenden Reglementen an das Verbandsgericht weitergeleitet.  
Der CD misst einem respektvollen Umgang mit den Schiedsrichtern sowie einem fairen 
Verhalten von  Zuschauerinnen und  Zuschauern eine große Bedeutung bei. In diesem 
Zusammenhang ist ein Austausch mit der CdA vorgesehen. Zudem werden alle Vereine 
der NL1 zu einem Treffen am 6. Januar um 18:30 Uhr in der Maison des Sports 
eingeladen.  

 
11.11 Der Leasingvertrag des FLTT -Minibusses l äuft aus. Der CD bespricht in diesem 

Zusammenhang die verschiedenen M öglichkeiten f ür die zukünftige Anschaffung eines 
neuen Fahrzeugs.  

 
11.12 Der CD nimmt zur Kenntnis , dass das COSL-Spillfest (14. Mai 2026) in diesem Jahr in der 

Coque organisiert wird. Hintergrund dieser Verlegung sind die laufenden Arbeiten im 
Bereich des Stausees in Kockelscheuer.  

 
 

Nächste Sitzung: Mittwoch, den 14. Januar 2026  um 18h30 in der Maison des Sports in Strassen  
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CD-Bericht der Sitzung vom 14. Januar 2026  
 

Anwesend:  MULLER Charles, CATTAZZO Andy, BRESER Pol, MOULIN Philippe, SCHREIBER Frank, 
REGENER Gilles, BREMER Corinne (zugeschaltet), MICHELY Gilles (zugeschaltet) 

Sowie:  MASSEN Patrick, NOEL Jean-Marie, Heinz THEWS, JENKINS Ryan (zu Beginn der 
Sitzung) 

Entschuldigt: SCHMOL Steve 
 

12.1 Nationaltrainer Ryan JENKINS bespricht mit dem CD verschiedene Punkte wegen National 
TT League und nationalen Alterskategorien. Der CD wird die Anregungen mit in 
anstehende Diskussionen nehmen. 

 
12.2 Am 22. Januar findet das jährliche Essen des CD und dem festangestellten Personal statt. 

 
12.3 Frank SCHREIBER berichtet, dass die restlichen Förder- und Abrechnungsanträge für das 

Jahr 2025 fristgerecht beim Sportsministerium eingereicht wurden. Die Förder- und 
Abrechnungsanträge beim COSL für das Jahr 2025 sind in Bearbeitung und werden im 
Laufe des Monats eingereicht (Frist: 31.01.2026).  

 
12.4 Frank SCHREIBER stellt einen Vorschlag zur Neufassung der Finanzordnung vor. Diese 

Anpassung trägt den Bestimmungen des neuen ASBL-Gesetzes Rechnung und dient als 
Diskussionsgrundlage im Rahmen der geplanten Gouvernance-Reform. 

 
12.5 Der CD bespricht den aktuellen Stand der Antworten der Vereine im Kader der 

Gouvernance-Reform. Eine Reihe von Austauschen mit Vereinen hat bereits 
stattgefunden. Diese verliefen durchweg konstruktiv und fließen in die aktuellen 
Überlegungen mit ein. 

 
12.6 Der CD bestätigt die Entscheidung, dass Trainerinnen und Trainer, die über 900 Stunden 

pro Saison für den Verband als tätig sind, nicht am Spielbetrieb in Luxemburg teilnehmen 
dürfen. Diese Regelung wurde im CD-Bericht vom 4. Juni 2025 veröffentlicht und wird 
zusätzlich im IR17 (Trainerwesen) übernommen werden. 

 
12.7 Heinz THEWS gibt einen aktuellen Stand der sportlichen Planung der nächsten Wochen. 

Die Nationalspieler und -spielerinnen starten langsam wieder in die internationale 
Turnierserie und sind weiterhin gut in den Rankings vertreten. 

 
12.8 Gilles REGENER präsentiert den Bericht der Regionalmeiserschaften. Die 

Einschreibungszahlen steigen weiterhin, wodurch es zu verschiedenen organisatorischen 
Problemen gekommen ist. Mehrere Lösungsansätze werden diskutiert und Gilles 
REGENER wird im IR Anpassungen ausarbeiten und vorschlagen. 

 
12.9 Das Kriterium in Junglinster verlief sehr gut, was der guten Organisation des DT Lënster 

zu verdanken ist. In einigen Kategorien bestehen jedoch große Unterschiede im 
spielerischen Niveau. Zudem erschwert der internationale Terminkalender die Festlegung 
des jährlichen Termins. 
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12.10 Pol BRESER legt dem CD einen Vorschlag der Support-Kredite vor, auf welche die A-
Kaderspieler und -spielerinnen Anrecht haben. Die Beträge werden vom CD gutgeheißen 
und an die Betroffenen kommuniziert.  

 
12.11 Philippe MOULIN berichtet von den LUXQF3-Ausbildungen. Die aktuelle Ausbildung 

haben bereits neun von zwölf Kandidaten und Kandidatinnen abgeschlossen, drei 
müssen noch die partie commune der INAPS abschließen. Für die nächste Ausbildung 
sind 17 Kandidaten und Kandidatinnen eingeschrieben.  

 
 

 
 

Nächste Sitzung: Mittwoch, den 4. Februar 2026 um 18h30 in der Maison des Sports in Strassen 
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NATIONAL TT LEAGUE  2025-2026:  Vorschau zum 2. PO-Spieltag 
 

(21.01.2026) 

An diesem Wochenende findet der zweite Spieltag der Play-Off-Runde statt. Dabei kommt es zum 
offenen Duell der beiden Tabellennachbarn Houwald und Recken, während Lénger und 
Hueschtert-Folscht leicht favorisiert in ihre Partien gehen: 

 

So Jan 25 15:00   Houwald Recken 
So Jan 25 15:00   Berbuerg  Lénger  
Sa Jan 24 14:30   Lëntgen Hueschtert-Folscht 

  

Houwald – Recken:      
 
Das Duell zwischen dem Tabellendritten und dem Tabellenvierten stellt das Spitzenspiel dieses 
Spieltages dar. Für beide Mannschaften sind die vergangenen Wochen dabei höchst 
unterschiedlich verlaufen. Houwald befindet sich aktuell auf einer kleinen Erfolgswelle, ist in der 
Liga seit fünf Spieltagen ungeschlagen und musste sich im Pokal erst im Finale Hueschtert-Folscht 
geschlagen geben. Einziger Wermutstropfen dabei: Die letzte (und einzige) Niederlage in der Liga 
kassierten sie ausgerechnet gegen Recken und das deutlich mit 2:6. 
Recken konnte nach diesem überzeugenden Erfolg jedoch nicht ganz an die gezeigte Leistung 
anknüpfen und gewann in der Folge lediglich eines der letzten vier Spiele. Reckens Luca ELSEN 
äußerte sich dazu wie folgt: « Unsere Form ist momentan tatsächlich nicht optimal, was vor allem an 
den unerwarteten Ausfällen liegt, die wir zuletzt verkraften mussten. Bei Houwald läuft es aktuell besser, 
wie auch ihr Lauf im Pokal gezeigt hat. Wir haben allerdings bereits in der Hinrunde bewiesen, dass wir 
gegen sie gewinnen können. Deshalb werden wir erneut alles daransetzen, dieses Resultat zu 
wiederholen und einen Schritt in die richtige Richtung zu machen. » Beim letzten Aufeinandertreffen 
hatte insbesondere Jugendnationalspieler Elsen großen Anteil am Erfolg: Er konnte überraschend 
Houwalds starken Neuzugang Leo VEKIC bezwingen und anschließend auch Marc DIELISSEN 
schlagen. Zudem punktete Thomas KEINATH doppelt und legte damit die Grundlage für den klaren 
Sieg. 
Für Houwald wird es nun darauf ankommen, eine Wiederholung dieses Ergebnisses zu verhindern. 
Im Vergleich zum Hinspiel wird sich jeder der vier Akteure steigern müssen, denn gegen Recken 
darf man sich keine Schwächen erlauben. Richtungsweisend könnte dabei erneut das Spitzenspiel 
zwischen Keinath und Houwalds Benjamin ROGIERS werden, das ein Duell auf höchstem Niveau 
verspricht. Doch auch in den übrigen Partien warten zahlreiche 50/50-Spiele, bei denen die 
Tagesform der einzelnen Spieler entscheidend sein dürfte. Entsprechend darf man sich auf ein 
spannendes und qualitativ hochwertiges Spiel freuen. 
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Berbuerg – Lénger:       
 
Vizemeister Berbuerg empfängt den Tabellenzweiten Lénger, womit sich auch hier ein echtes 
Spitzenspiel anbahnt. Lénger hat sich im Laufe der Saison als größter Verfolger von Hueschtert-
Folscht etabliert und steht nach konstant starken Leistungen verdient auf dem zweiten 
Tabellenplatz. In der laufenden Spielzeit mussten sie bislang nur eine Niederlage hinnehmen: ein 
knappes 4:6 gegen Hueschtert-Folscht. Gegen Berbuerg konnte sich Lénger in der Hinrunde knapp 
mit 6:4 durchsetzen, wobei gleich sechs (!) Begegnungen erst im Entscheidungssatz entschieden 
wurden. 
Für die Gastgeber verläuft die Saison bislang eher durchwachsen. Berbuerg kam noch nicht richtig 
in Tritt und belegt aktuell den enttäuschenden fünften Tabellenplatz. David HENKENS äußert sich 
im Vorfeld der Partie wie folgt: « Wir schauen von Spiel zu Spiel und versuchen jede Woche erneut, 
unsere Höchstleistung abzurufen und zu gewinnen. In der ersten Saisonhälfte musste Tom [Scholtes] die 
Grundausbildung der Armee absolvieren, nun ist Loris [Stephany] an der Reihe. Zudem konnte ich selbst 
bislang nicht an meine Leistungen der vergangenen Jahre anknüpfen, sodass einiges 
zusammengekommen ist. Nichtsdestotrotz gehen wir positiv in die verbleibenden Saisonspiele, denn 
dank des Spielmodus ist es unabhängig vom Tabellenplatz möglich, um den Titel mitzuspielen, und 
genau das ist unser Ziel! » 
Beim letzten Duell mit Lénger stellte Henkens eine tragische Figur dar, da er beide Einzel im 
Entscheidungssatz abgeben musste. Entsprechend dürfte er noch eine offene Rechnung zu 
begleichen haben. Lénger hingegen kann mit breiter Brust in diese Begegnung gehen, denn 
abgesehen von der knappen Pokalniederlage gegen Houwald konnten sie in den vergangenen 
Wochen zahlreiche Erfolgserlebnisse verbuchen. Beim Hinspiel gegen Berbuerg konnte jeder der 
vier Spieler mindestens einen Punkt beisteuern, wobei Ex-Nationalspieler Gilles MICHELY im oberen 
Paarkreuz ungeschlagen blieb. Sollte er erneut in dieser Form auftreten, dürfte es für Berbuerg 
schwierig werden, zumal Lénger mit Spitzenspieler Zoltan FEJER-KONNERTH ein weiteres Ass im 
Ärmel hat. Auch Christian KILL wusste zuletzt zu überzeugen, sodass Berbuerg auf jeder Position 
gefordert sein wird. 
Insgesamt geht Lénger aufgrund der jüngsten Resultate leicht favorisiert in dieses Duell, doch 
Vizemeister Berbuerg darf man bekanntlich nie abschreiben. 
 
 
Lëntgen – Hueschtert-Folscht:      
 
Im Gegensatz zu den beiden anderen Begegnungen gibt es hier mit Hueschtert-Folscht einen 
klaren Favoriten. Der frischgebackene Pokalsieger steht weiterhin an der Tabellenspitze, während 
Lëntgen am unteren Ende der Tabelle zu finden ist. Dieser Eindruck trügt jedoch, denn in der 
Hinrunde schaffte es Lëntgen beinahe sensationell, Hueschtert-Folscht ein Unentschieden 
abzutrotzen. Maßgeblichen Anteil daran hatten die beiden Spitzenspieler Gaëtan 
SWARTENBROUCKX und Robin SAUDEMONT, die nicht nur vier Einzelsiege holten, sondern auch 
das gemeinsame Doppel für sich entscheiden konnten. 
Auch dieses Mal dürfte vieles von diesem Duo abhängen, denn es ist fraglich, ob die beiden jungen 
THEISEN-Brüder mit der hohen Qualität des Titelverteidigers mithalten können. Für Lëntgen muss 
daher erneut alles perfekt laufen, um hier einen Teilerfolg zu erzielen. Swartenbrouckx befindet sich 
aktuell in hervorragender Form und konnte in der Liga 18 (!) seiner 20 Einzel gewinnen; zwei 
Einzelsiege gegen Hueschtert-Folscht einzufahren bleibt dennoch eine äußerst anspruchsvolle 
Aufgabe. Auch für Saudemont dürfte es schwierig werden, im unteren Paarkreuz erneut doppelt zu 
punkten, da Hueschtert-Folscht auch dort stark besetzt ist und Kevin KUBICA im letzten Vergleich 
nur hauchdünn gegen ihn den Kürzeren zog. 
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Alles in allem geht Hueschtert-Folscht als Favorit in diese Begegnung, dürfte jedoch aufgrund des 
letzten direkten Duells gewarnt sein. Lëntgen hingegen kann ohne Druck aufspielen und so 
vielleicht erneut für eine Überraschung sorgen. 
 
 

 

Die Play-Off Tabelle der 
National TT League 

 

1  Hueschtert-Folscht 16  1  1 0 0 

2   Lénger 15  1   1 0 0 

3   Houwald 13  1   1 0 0 

4   Recken 10  1   0 0 1 

5   Berbuerg 9  1   0 0 1 

6   Lëntgen 9  1   0 0 1 
  
 
Außerdem findet der zweite Spieltag des Play-Downs statt. Hier kommt es zu folgenden 
Begegnungen: 
 

So Jan 25 15:00   Fluessweiler 1 Lenneng 1 

Sa Jan 24 14:30   Iechternach 1 Esch Abol 1 
 
Im ersten Spiel geht Fluessweiler leicht favorisiert in das Duell mit Lenneng. In der Hinrunde 
trennten sich beide Teams mit einem 5:5-Unentschieden, wobei Fluessweiler dem Sieg bereits zum 
Greifen nahe war, jedoch beide Fünfsatzspiele abgeben musste. Entsprechend dürfte das Team um 
Spitzenspieler Evgheni DADECHIN, der im Hinspiel beide Einzel gegen Lenneng gewinnen konnte, 
hoch motiviert sein, dieses Mal den vollen Erfolg einzufahren. 
Im zweiten Spiel begegnen sich mit Iechternach und Esch Abol zwei Mannschaften auf Augenhöhe. 
In der Hinrunde setzte sich Esch allerdings etwas überraschend mit 6:3 durch und dies vor allem 
dank zweier entscheidender Schlüsselsiege. Im Duell der Spitzenspieler behielt Cédric MERCHEZ 
gegen Soroosh AMIRI NIA die Oberhand, während im unteren Paarkreuz Zoltan HENCZ nahezu 
sensationell gegen Olivier JOANNES gewann. Entsprechend darf man gespannt sein, ob es den 
Abteistädtern erneut gelingt, gegen Esch ihre Bestleistung abzurufen und damit den ersten 
Tabellenplatz zu verteidigen. 
 
 

 

Die Play-Down Tabelle der 
National TT League 

 

 
1  Iechternach 3  1  1 0 0 

1  Fluessweiler 2  1  0 1 0 

1  Esch Abol 2  1  0 1 0 

1  Lenneng 1  1  0 0 1 
  



IT’S ALL ABOUT
GOOD TASTE
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Nr. 20

Datum  ( Spilltermin )  Kompetitioun a Spilldag

2025-01-15  (ZB)
2026-01-17  (ZC)
2026-01-18  (ZC)

2026-01-21

Veräin Spiller ( NUMM a Virnumm ) vun  op + / - Erfallsdatum

Lënster BIEWER Patrick B3  B2 2026-01-21

 Performance

All Spiller deen op dëser Klassementslëscht steet, muss vun deem Datum un deen der Faarf lénks nieft sengem Numm 
entsprécht, vu sengem Veräin mat sengem neie Klassement  (1) an de Veräinsekippen agesat ginn an (2) fir déi individuell 

Kompetitiounen (Veräinstournoien, Kriteriumen, Landes- a Regional-Meeschterschaften) ageschriwwe ginn.

Reklamatioune wat eng Klassementslëscht ugeet musse spéitstens den Dag no der Verëffentlechung vun deeër 
betreffender Lëscht un d'Commision Technique geschéckt ginn (sschmol@fltt.lu).

 

No deem hei virdru festgeluegten Termin gëllen déi nei Klassementer als definitif vum Veräin acceptéiert.

KLASSEMENTSLËSCHTEN  2025 - 2026

  Fir dës Klassementslëscht sinn d'Resultater vun deenen hei
  ënnendrun opgelëschte Kompetitioune mat berücksichtegt ginn

Datum, vun deem un déi 
nei Klassementer gëllen

(24h00)

 MM :  DAM D-2.1

2026-01-21
 PK :  Cup Finals
 PK :  Cup Finals

ZC

Bezeichnung Komp. J Komp. M Nr. Club Éq. Name & Vorname Tarif (€)

166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Mannschafts-Komp.)
17.01.2026 Teens-Cup 1/2-Fin ZC-0602 Bartreng 1 SARIGIANNIDIS Spyros 10,00 €

COU JEU 1/2-Fin ZC-0083 Lénger 1 VALENTE Noah 10,00 €
COU Mersch 1/2-Fin ZC-0553 Bech 1 SCHMIT Claude 10,00 €

18.01.2026 COU SEN Fin ZC-0050 Houwald 1 ROGIERS Benjamin 10,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Mannschafts-Komp.) Ergebnis 40,00 €
CORRECTION  -  161-c  •  Teilnahme Spieler in Mannschaft: Médico nicht OK

10.01.2026 CH SEN S-2.1 ZA-0229 Lénger 7 BETTENCOURT BERNARDES Joao -20,00 €
CORRECTION  -  161-c  •  Teilnahme Spieler in Mannschaft: Médico nicht OK Ergebnis -20,00 €

ORDNUNGSGEBÜHREN 2025/2026



Chief Executive Officer – FLTT 
Permanent position | Full time (40 hours) 

The Fédération Luxembourgeoise de Tennis de Table (FLTT) is the national governing body 
for table tennis in Luxembourg. It is one of the largest sports associations in the country , 
bringing together 75 clubs with around 4,800 licensed players. The FLTT is committed to 
promoting table tennis both as a competitive sport and as an inclusive activity for all age 
groups. 

We are looking for a solution-oriented, communicative, and strategically minded leader to 
guide the federation through its next steps of development in close collaboration with the 
Board of Directors, the Sports Director, and the Administrative Director. This is not about 
radical change, but about a continuous, well-coordinated process that respects existing 
structures while gradually improving them. 

Your Role & Strategic Priorities 

As CEO, you will be the organizational and administrative backbone of the federation. Your 
primary function will be to lead the ongoing professionalization of the federation's operational 
and strategic tasks, shifting the daily workload away from the volunteer Board of Directors. 
Your focus will be on coordination, support, and stability, ensuring that projects and 
initiatives have a lasting impact. 

Key priorities for the first year include: 

● General Coordination and Cohesion: Serving as the central point where all 
organizational threads come together across all areas of the federation. 

● Future Development and Attractiveness: Developing a comprehensive strategy 
and concept to make the sport and the federation more future-proof and attractive, 
including development at the sporting, organizational, and financial levels. 

● Governance Reform: Leading the finalization of the governance reform project, 
which involves updating the federation’s main governing articles and regulations 
(currently approximately 180 pages, primarily in German). 

You will determine the overall strategy for the federation and propose it to the Board of 
Directors for approval. You will foster dialogue between clubs, partners, and institutions, 
representing the FLTT primarily at the national level and occasionally internationally. 

Your Responsibilities 

In this position, you will manage the administrative and operational processes of the 
federation and ensure smooth day-to-day operations in the office. 

● Team Leadership: Lead and support a professional team of approximately 10 
employees to work efficiently. 



● Direct Reports: You will have the Administrative Director reporting to you, who 
oversees administrative staff and daily operational issues. 

● Strategic Collaboration: You will collaborate closely with the Sports Director, who 
oversees the coaching staff and serves as the technical expert for the sport. 

● Strategy Implementation: Ensure that the sporting strategy (developed and led by 
the Sports Director) can be implemented effectively. 

● Financial Oversight & Commercial Activities: 
○ Develop financial and funding strategies to secure long-term stability. 
○ Oversee and track the budget, expenses, and income, and provide multi-year 

forecasts (e.g., five-year budget and resource plans). 
○ Actively pursue commercial activities, including sponsorship and 

fundraising. 
● Governance: Oversee ongoing governance reform and collaborate with the Board to 

design new initiatives that contribute sustainably to the future of table tennis. 

Your Profile 

You have experience in management or project leadership, ideally in the sports or non-profit 
sector. Experience in a sports environment is highly valued, as the federation operates as a 
hybrid environment with professional staff and volunteers. 

Required Skills and Experience: 

● Very strong organizational and coordination skills. 
● Proven experience in leading projects and change management. 
● Proven experience leading and managing teams and daily operations. 
● Expertise in financial management and the ability to diversify revenue streams 

through sponsorship and fundraising. 
● Fluency in German, French, and English is mandatory. 
● Luxembourgish is considered a significant asset for internal communication with 

clubs and members. 

Call for Applications 

Have we caught your interest? We look forward to receiving your application! Please apply 
online using the following link: https://app.skeeled.com/s/QGc9BSGn  

To be complete, your application must include: 

● A cover letter explaining why you are the right person for this position. 
● Your CV. 
● Contact details for two references. 
● Relevant diplomas. 

Deadline for applications: 31 January 2026 
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Die Spinsight App ist jetzt offiziell erhältlich
 
Die Spinsight App, die fortschrittlichste Technologie für datenbasiertes Tischtennistraining, ist jetzt offiziell im Apple App 
Store und im Google Play Store verfügbar. Sie befindet sich nicht mehr in der Beta-Phase und kann von allen Spielern und 
Trainern genutzt werden.
 
Trailer-Video:
https://youtu.be/ICbjHrRav88
 
Effektiver trainieren dank echter Daten
 
Mit der neuen Spinsight App kannst du:
 
• Deinen Spin & Speed live sehen
• Deine Trainingsdaten speichern
• Stärken und Schwächen analysieren
• Fortschritte im Zeitverlauf verfolgen
• Ergebnisse vergleichen und dich mit anderen messen
• Trainer und Vereine können bis zu 100 Spieler managen
 
Exklusiver Rabatt für Mitglieder: -10 %

Rabattcode: FLTT10
Gültig bis: 31. Januar 2026
Einzulösen auf die in der Spinsight App angebotenen Starter Kits oder auf Spinsight Produkte im Webshop.
 
Das perfekte Weihnachtsgeschenk!

Profitiere von 10 % Rabatt auf das Spinsight Player Pro Geschenkset inklusive 1-Jahresabo-Gutschein - das ideale 
Geschenk für jeden passionierten Tischtennisspieler.
• iOS (Apple App Store): https://apps.apple.com/us/app/spinsight/id6741476615
• Android (Google Play): https://play.google.com/store/apps/details?id=com.spinsight.spinsightw2
 
Technische Anforderungen
 
• Ein iPhone 13 oder neuer ist als Messgerät erforderlich.
• Android-Geräte können als Anzeige-/Viewer-Geräte verwendet werden, mithilfe der neuen Viewer-Device-Connection-
Funktion.
 
Starte noch heute
 
Lade die Spinsight App über die obenstehenden Links herunter und beginne, smarter zu trainieren.
Weitere Informationen über Spinsight findest du hier:
https://spinsight.com/de/home-de/
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Veräinsoppen a regional Fördertraininger Saison 2025-2026 

 

D’FLTT bidd an der Saison 2025/2026 regional a veräinsoppen Traininger fir Jugendspiller op 4 
Standuerten un. D’Konzept vun dese Fördertraininger gesäit et vir, engagéiert an talentéiert 
Kanner fir e leeschtungstarken Training zesummenzebrengen an se och potenziell op eng 
Opnahm an d‘Aufbaugruppe virzebereeden. D’Leedung vun desen Traininger läit beim FLTT-
Trainerteam. D’Deelhuelen un desen Traininger erméiglecht et fir op weider Fördermossnahmen 
vum Verband, wéi z.B. Léiergäng an de Vakanzen agelueden ze ginn.  

Des Traininger fannen an der Saison 2025-2026 op folgende Plazen statt: 

 

• Méindes, 18:00-20:00  

Sportshal Wëlwerwolz (19 a Millefeld, L-9776, Wilwerwiltz) 

 

• Mëttwoches, 18:00-20:00  

Sportshal Lëntgen (50 rue de la Gare, L-7448, Lintgen) 

 

• Freides, 18:00-20:00  

Sportshall Atertlycée Réiden (1 Rue du Lycée, L-8508 Redange-sur-Attert) 

 

• Samschdes, 9:30-11:30 

Centre National Sportif et Culturel d'Coque (2 Rue Léon Hengen, L-1745 Kirchberg 
Luxembourg) 

 

Des Traininger fannen während alle reguläre Schoulwochen bis zum Schluss vun der Saison 
statt. An de Vakanzen wärten des Traininger net stattfannen, dofir awer verschidde Léiergäng. 
D’Plazen fir d‘Traininger op verschidde Sanduerten si limitéiert a wärten am Fall vun zeville 
Melldungen vum FLTT-Trainerteam no Spillstäerkt an Alter verginn.  

Bei Interesse deelzehuelen oder Froen, mellt iech w.e.g. beim Philippe Moulin, 
Jugendkoordinator vun der FLTT (pmoulin@fltt.lu), oder beim Tun Hubsch, Verbandstrainer bei 
der FLTT (tun.hubsch@gmail.com). 
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Einladung zum vereinsoffenen Lehrgang in Hesperingen  am 19. und 20. 
Februar 2026 

 

Am Donnerstag  und Freitag, dem 19. und 20. Februar 2026, bietet der Luxemburger 
Tischtennisverband in Zusammenarbeit mit dem Verein DT Houwald  einen vereinsoffenen Lehrgang  
im „Centre sportif Holleschbierg“  in Hesperingen  (Rue du Stade 2000, L-5812) an. 

Der Lehrgang findet an beiden Tagen von 9:30 -16:00 Uhr statt. Treffpunkt ist um 9:15 im 
Eingangsbereich  der Halle. Zwischen 12:00 und 1 3:30 Uhr wird eine Mittagspause stattfindet. Die 
Verpflegung der Spieler ist vom Veranstalter gewährleistet.  

Der Unkostenbeitrag pro Spieler beträgt 75 Euro, wobei das Mittagessen hier einbegriffen ist.  

Der Lehrgang richtet sich an alle Jugendspieler,  bis ein maximales Klassement von C 1. Die Teilnahme 
ist auch an nur einem Tag möglich.  

Eine schriftliche Anmeldung mit Angabe des Alters und des Klassements ist erforderlich und sollte 
über Mail an das Verbandssekretariat (fltt@pt.lu) bis zum 13. Februar gerichtet werden  

Die maximale Teilnehmerzahl liegt bei 50 Spielern. Sollten sich zu viele Spieler anmelden werden die 
zuerst Eingeschriebenen berücksichtigt.  

Im Rahmen dieses Lehrgangs findet zu den gleichen Zeiten ebenfalls eine Ausbildung zum Kids -
Coach statt, die in diesem Bio ausgeschrieben ist . Anmeldungen für die Kids Coach Ausbildung sind 
über Mail an pmoulin@fltt.lu zu richten 

 



KIDS-COACH AUSBILDUNG 
(Modul 1 vun der partie spécialisée am LUXQF 3 Dëschtennis) 

 
19. + 20. Februar 2026 um Houwald 

An Zesummenaarbecht tëschent der INAPS an der FLTT 
 
Déi 1. Etapp zu enger Ausbildung als Trainer am Dëschtennis ass d’Kids Coach Ausbildung. Sou eng 
Formatioun organiséiert den Dëschtennisverband zesumme mam INAPS, deen fir d’Trainerausbildung an 
alle Sportaarten zoustänneg ass.  
 
Dese Kids Coach gëtt organiséiert am „Centre sportif Holleschbierg“ zu Hesper (Rue du Stade 2000, L-
5812) an der Fuesvakanz (19. + 20. Februar 2026 ) an Zesummenaarbecht mat dem DT Houwald mat 
dësem Programm.  
 

Titres Cours Cours Dates Horaire Lieu 
Les exigences du TT 3 19.2.2026 09h00-

12h00 
Centre Sportif 
Holleschbierg 

Être enfant – pratique à la table 3 19.2.2026 13h30-
16h30 

Centre Sportif 
Holleschbierg 

Particularités chez l’enfant 3 20.2.2026 09h00-
12h00 

Centre Sportif 
Holleschbierg 

Premières expériences avec la raquette et la 
balle 

3 20.2.2026 13h30-
16h30 

Centre Sportif 
Holleschbierg 

 
Parallel zum Kids Coach fënnt zu derselwechter Zäit zu Hesper e veräinsoffene Léiergang fir Jugendspiller 
statt. D’Ausschreiwung fir dëse Léiergang fannt dir och am BIO. 
 
De Kids Coach ass den 1. Modul vun der partie spécialisée vun der formation de base LUXQF3, déi elo 
am Januar 2026 mat deenen éischte Coursen ugeet, awer och an de nächsten Joeren nach ugebuede 
wärt ginn. 
 
D’Zil vum Kids Coach Modul ass et, Ufänger fir eise Sport ze begeeschteren a si bei hiren éischte Schrëtt 
am Training an an de Competitiounen ze begleeden an ze betreien. Des Offer riicht sech un all déi, di 
wëllen Trainer, Coach oder Betreier am Dëschtennis ginn a Kleng a Grouss d'Freed un eisem Sport 
vermëttele wëllen. De Kids Coach adresséiert sech och u Jugendlecher a besonnesch och un Elteren. 
Virun allem fir d’Responsable Jeunes an de Veräiner misst dat interessant sinn.  
 
Fir un dem Kids Coach-Modul deelzehuelen musst dir kee gudde Spiller sinn an dir musst och keng 
Erfarung mat der Ausbildung hunn. Dir braucht och keng Lizenz bei eisem Verband.  
 
D’Konditiounen fir eng Umeldung fir de Kids Coach wieren: 

- Gültegen Médico 
- Mindestalter vu 14 Joer 

 
Als 1. Deel vun der LUXQF3-Ausbildung gëtt de “Kids Coach” mat engem LUXQF1 certifiéiert.  
 



Mir hoffen, datt vill Leit Loscht un der Aarbecht mat de Jonken am Training, bei Léiergäng a bei 
Compétitiounen fannen a duerno déi ganz Formatioun vum LUXQF3 maachen. D’Veräiner brauchen och 
Leit, déi des Formatioun ofgeschloss hunn, wa si wëllen an de Genoss vum Subside Qualité+ kommen, 
duerch deen de Veräiner eng grouss finanziell Ёnnerstëtzung vum Ministère des Sports accordéiert gëtt. 
 
Bei Froen oder fir iech unzemellen, bieden mir iech e Mail un de Philippe Moulin (pmoulin@fltt.lu) ze 
schecken. Wann dir elo direkt an desem Joer nach gären den LUXQF3 Diplom maacht, dann deelt dat 
w.e.g esou schnell wéi méiglech mat, well de LUXQF3 2026 schon am Januar start an zum Deel aaner 
Konditiounen fir d’Teilnahme huet. 
 
Commission des Programmes vum Deschtennis an der INAPS (Institut National de l’Activité Physique et 
des Sports) : 
Henri Dielissen   Romain Sahr  Jeff Haliniak     Tom Schmit  
 
Chargé de formation et de développement – tennis de table: 
Philippe Moulin 
 
Sportdirektor FLTT 
Heinz Thews 
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LA FÉDÉRATION LUXEMBOURGEOISE DE
TENNIS DE TABLE présente ses

SPONSORS ET PARTENAIRES


